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Finanzierung der Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit (KGC) auf die ARGE 
übertragen. 
Auch für 2024 stehen Fördergelder für die kommunale Gesundheitsförderung zur Verfügung. 
Interessierte können sich für die Antragsstellung bei der Geschäftsstelle GKV-Bündnis für 
Gesundheit in Sachsen-Anhalt beraten lassen. 
 
Weitere Infos unter www.gkv-buendnis.de ; Tel. 0391 /287844973 
 
 
Hintergrund: 
 
Mit dem Präventionsgesetz 2016 ist eine Regelung in Kraft getreten, wonach der GKV-
Spitzenverband die BZgA beauftragen musste, die Krankenkassen bei der Wahrnehmung der 
Präventionsausgaben zu unterstützen. In diesem Rahmen wurde auch jährlich ein bestimmter Anteil 
der Präventionsmittel an die BZgA gezahlt. Daraus ist unter anderem das GKV-Bündnis für 
Gesundheit entstanden.  
 
Das Bundessozialgericht hatte 2021 nach Klage des GKV-Spitzenverbandes entschieden, dass 
diese Zahlungen der Krankenkassen an die BZgA verfassungswidrig sind. Am 16.05.2023 ist 
deshalb eine Neuregelung des § 20a Absätze 3 bis 8 SGB V in Kraft getreten, mit der die gesetzlich 
verpflichtende Beauftragung der BZgA durch den GKV-Spitzenverband beendet und das 
Engagement des GKV-Bündnisses für Gesundheit in GKV-eigene Strukturen überführt wurde.  
 
Das GKV-Bündnis für Gesundheit wird deshalb als GKV-Gemeinschaftsaufgabe fortgeführt und auf 
die Landesebene fokussiert. Die Verbände der Krankenkassen bilden deshalb 
Arbeitsgemeinschaften. 

 


